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Vorwort

Sehr geschätzte Pflegende, liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Pflege der uns anvertrauten Menschen ist nicht nur tagtäglich mit neuen Herausforderungen und 
Befriedigungen verbunden, sondern sie entwickelt sich auch stetig weiter.

Dieser 9. Pflege-Kongress soll ihnen nebst Vermittlung neuer Erkenntnisse und der Auffrischung und 
Vertiefung ihres Fachwissens auch dazu dienen, diesen da und dort grösseren Veränderungen in ihrem 
Berufsfeld gelassener und mit wichtigem Rüstzeug ausgestattet entgegen zu blicken.

Entlang der Zunahme des Anteiles an der Bevölkerung von alten, sehr alten Menschen und von chro-
nisch und/oder komplex erkrankten Menschen, steigt stetig der Bedarf an Expertinnen und Experten, 
wie sie es sind; und zwar substantiell! Schon heute zeigt sich ein exponentieller Anstieg von Pensio-
nierungen von Angestellten im Langzeitpflegebereich, und die Rekrutierung von Nachwuchskräften 
gestaltet sich zunehmend schwierig. Man muss aktuell konstatieren, dass sich das «Überalterungs- 
oder Unterjungungsthema» in der Schweiz nicht nur gesamtgesellschaftlich, sondern speziell auch im 
Langzeitpflegebereich sowohl auf Seite der Betreuten/Behandelten, wie auf Seite der Betreuenden/
Behandelnden manifestiert.

Es liegt in unser aller Verantwortung mitzuhelfen, dass wir diese Herausforderungen mit unseren – 
gewiss auch begrenzten – Mitteln annehmen, und dass wir das gute Mass finden zwischen Lösungen 
erarbeiten für Änderbares und Akzeptanz für Dinge, die sich unserem Einflussbereich entziehen.

Konkret ist es dazu notwendig, dass nicht nur das Bild der Langzeitpflege nach aussen verbessert wird, 
sondern dass innerhalb des Langzeitpflegeberreiches sich ein besseres Selbstbewusstsein entwickelt, 
welches bspw. auch äusserlich sichtbar wird durch entsprechende Berufsbezeichnungen wie bspw. 
Geriatric Nurse BScN/MScN o.ä. 

Wenn der heurige Pflegekongress Altersmedizin neben Freudigem, Spannendem und Neuem dazu ei-
nen Beitrag zu leisten vermag, ist ein wichtiges Ziel erreicht. 

Es ist uns zudem eine ganz besondere Freude, dass wir den renommierten Talkmaster Kurt Aeschba-
cher gewinnen konnten, sie fortan durch den Kongresstag zu führen und den Dialog zwischen Ihnen 
und den Referierenden fruchtbar zu machen.

Entsprechend soll wie immer genügend Raum sein für Fragen, den gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch, insbesondere auch für Einblicke über die Handhabung pflegerischer Vorgaben in ihren ver-
schiedenen Berufsfeldern.

Wir hoffen sehr, dass das Programm wieder auf ihr Interesse trifft und würden uns freuen, sie in Aarau 
zahlreich begrüssen zu dürfen. 

Mit den besten Grüssen

 
 
 
 
Thomas Lautenschlager 	 Dr. med. Christoph Alber 	  	  
Vorsitzender Pflegerat 	 Praxis Bärenfelserstrasse, Basel		

Programm

08.45 – 09.00	 Begrüssung 
	 Thomas J. Lautenschlager 
	 Dr. med. Christoph Alber 
	 Herr Kurt Aeschbacher

	 Update Medizin 
09.00 – 09.45	 Demenz   
	 Prof. Dr. med. Thomas Leyhe, Ärztlicher Leiter des Zentrum für    
	 Alterspsychiatrie, UPK Basel

09.45 – 10.30	 Psychotherapie im Alter 
	 Dr. med. Peter Bäurle, Facharzt FMH für Psychiatrie u. Psychotherapie 
	 Praxis Fruthwilen

10.30 – 11.00	 Kaffee-Pause (Industrieausstellung)

	 Bewohnermanagement 
11.00 – 11.45	 Schmerzen im Alter    
	 Dr. med. Dieter Breil, Chefarzt, Felix Platter Spital Basel

11.45 – 12.30	 Mangelernährung – Screening & Therapie 
	 Frau Sylvia Huber, BSc Ernährung und Diätetik,  
	 Ernährungsberaterin SVDE, Geschäftsführerin, Praevcare GmbH, Pfäffikon SZ

12.30 – 13.30	 Mittagspause (Industrieausstellung)

	 Interaktive Fallbeispiele 
13.30 – 14.15	 „Palliative Care zu Hause“ 
	  Larissa Gehrig, Pflegeexpertin APN, Leitung Fachdienst Palliative Care 
	 Spitex Zürich Sihl 

14.15 – 15.00	 Notfallsituationen 
	 Prof. Dr. med. Aristomenis Exadaktylos, Direktor und Chefarzt,  
	 Inselspital, Universitätsspital Bern

15.00 – 15.30	 Kaffee-Pause (Industrieausstellung)

	 Pflege aktuell 
15.30 – 16.45	 Sturzprävention  
	 Prof. Dr. med. Heike Bischoff- Ferrari, Professorin für Geriatrie und    
	 Altersforschung, Universität Zürich
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Informationen & Anmeldung

Veranstaltungsdatum	 Anmeldeschluss 
Dienstag, 5. Juni 2018	 4. Juni 2018 (danach Tageskasse) 

Teilnahmegebühr	 Veranstaltungsort  
– CHF 95.– inkl. Pausen und Stehlunch	 Kultur- und Kongresshaus Aarau 
– CHF 85.– für Mitglieder der pflegeakademie	 Schlossplatz 9, 5000 Aarau 
– �CHF 50.– für Lernende/Studierende kein NDS 

(Teilnehmerzahl begrenzt)

Kontakt Veranstaltungsanmeldungen	 Kontakt Anlassverantwortliche  
Martina Keppeler	 Katja Schaffrath 
mk@med-management.ch	 ks@med-management.ch

Postadresse 
pflegeakademie	 Fax: +41 61 921 71 76 
c/o LH Medical Management GmbH	 info@pflegeakademie.ch 
Postfach 278	 www.pflegeakademie.ch 
CH-4410 Liestal	

Ich habe grossen Respekt vor der engagierten 
Arbeit des Pflegepersonals in unseren Spitälern. 
Ständige Weiterbildung, der Austausch von 
Erfahrungen und offene Diskussionen über 
Probleme und Verbesserungsmöglichkeiten  
sind jedoch die Voraussetzung, um seine Arbeit 
weiterhin mit Überzeugung leisten zu können.

Dazu an Ihrem Kongress mit meinen Modera‌
tionen einen Beitrag zu leisten, ist mir ein  
grosses Anliegen. Ich freue mich auf diesen 
inspirierenden Austausch.

Ihr Kurt Aeschbacher

Moderator Kurt Aeschbacher


